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Roman forderte weitere Reformen
in der Arbeits- und Sozialpolitik:
»Die abschlagsfreie Rente nach
45 Versicherungsjahren ist weder
BelastungnochGeschenk, sondern
einhart erarbeiteterAnspruch.Ge-
genleistung für ein langesErwerbs-
leben. Sie ist imwahrsten Sinnedes
Wortes das Mindeste! Wer jetzt
aber glaubt,wir gebenunsmit dem
bisher Erreichten zufrieden, der
irrt. In vielen Politikfeldern stehen
dienotwendigenGeneralsanierun-
gen noch aus.« Deutschland brau-
che zudem eine gerechtere Vermö-
gensverteilung: »Ohne Ressourcen
keine Teilhabe. Und ohne Teilhabe
keine Demokratie.« n

Trotz widriger Witterungsbedin-
gungen war der 1. Mai 2015 in
Mannheim ein großes Fest: Unser
Tag, der Tag der Gewerkschaften
und Arbeitnehmerinnen und Ar-
beitnehmer. Zahlreiche Kollegin-
nen und Kollegen aus den Betrie-
ben Mannheims und der Region
nahmen an der Demonstration

durch die Mannheimer
Innenstadt vom Gewerk-
schaftshaus über Ring
und Wasserturm, Plan-
ken und Breite Straße bis
zumMarktplatz teil.

Die Kundgebung
wurde von den verschie-

denen Gewerkschaften, Gruppen
und Initiativen begleitet, die ihre
Info- sowie Essens- und Geträn-
kestände schon traditionell rund
umdenMarktplatz gruppiert hat-
ten.

Die Mannheimer
IG Metall war auch in
diesem Jahr stark prä-
sent. Der Arbeitskreis
Senioren sowie die Kol-
leginnen und Kollegen
von Alstom Power be-
treuten den Stand mit
viel Engagement und
Herzblut.

Das Bühnenprogramm gestalte-
ten neben anderen der Alstom-
Chor und Bernd Köhler. Die dies-
jährigeMairede hielt unserKollege
Roman Zitzelsberger, Bezirksleiter
der IG Metall Baden-Württem-
berg. Roman wies auf die elemen-
tare Bedeutung des 1. Mai hin und
stellte die Arbeitnehmerthemen in
derGesellschaft heraus.Die aktuel-
le politische Debatte dürfe nicht
von den Arbeitgebern bestimmt
werden. »Die Politik muss nun be-
herzt dieDinge inAngriff nehmen,

die wieder Ordnung auf
dem Arbeitsmarkt her-
stellen. Konkret: Eine
zügige Umsetzung der
im Koalitionsvertrag
vereinbarten Regelun-
gen zur Leiharbeit, zu
Equal Pay sowie belast-
bare Regelungen zu
Werkverträgen.«

Mehr Geld und mehr Urlaub durch die IG Metall
Tipps und Angebote für Ferienhelferinnen und -helfer bei Benz – Kontakt, Vernetzung, Infogrillen

Jetzt geht es wieder los: Ab Juni
werden bei Mercedes-Benz in
Mannheim wieder viele junge
Kolleginnen und Kollegen arbei-
ten, die für einige Wochen in der
Hauptferienzeit im Werk einge-
setzt sein werden. Für die Ferien-
helferinnen und -helfer bei Benz
haben die IG Metall Mannheim
undder Betriebsrat zusammen er-
reicht, dass mehr Geld, mehr Ur-
laubstage, zusätzliches Urlaubs-
geld sowie Entgeltfortzahlung im
Krankheitsfall ab dem ersten Tag
zurVerfügung stehen.Dies gilt für

alle, die IGMetall-Mitglieder sind
oder werden.

Daniel Warkocz und Simon
Goldenstein von der IG Metall
Mannheim stehen zusammenmit
denKolleginnen undKollegen aus
dem Betriebsrat mit Rat und Tat
zur Seite und informieren die jun-
gen Beschäftigten zu ihren Rech-
ten und Möglichkeiten.

Weitere Vorteile – über die Ferien-
arbeit hinaus!Die IGMetall bietet
neben den genannten Vorteilen
noch viele weitere Vorteile, die für
die Helferinnen und Helfer im
Anschluss an die Ferienbeschäfti-
gung für den Studierendenbeitrag
imMonat inklusive sind, zumBei-
spiel kostenfreie Seminare zum
Thema Berufseinstieg, Studien-
verlauf, Zeitmanagement und po-
litischen Themen, Informationen

zu den Themen Einstiegsgehälter
und Arbeitsvertrag, Beratung
zur Studienfinanzierung, Rechts-
schutz bei Arbeits- und Sozial-
recht, Informationen zu Prakti-
kumsplätzen über unser großes
Betriebsrätenetzwerk oder auch
Freikarten für die CeBIT und
Hannover-Messe.
Infogrillen im Juli und August
Am Mittwoch, 15. Juli,
ab 17 Uhr und
Montag, 24. August, 17 Uhr
gibt es für alle Ferienhelfer bei
Benz einen Informationsabend.
Die IG Metall Mannheim lädt ins
Gewerkschaftshaus ein zumKon-
takt, zur Vernetzung mit anderen
jungen Kolleginnen und Kollegen
und zum gemütlichen Beisam-
mensein mit Grillen. n

Anmeldung:
Simon.Goldenstein@igmetall.de

Die Arbeit der Zukunft gestalten wir!
1. MAI IN MANNHEIM:
DEMO UND KUNDGEBUNG

Großes Familienfest mit Info-Ständen, rockiger Musik, internationalen Speisen und
Getränken – Demonstration vom Gewerkschaftshaus bis zum Mannheimer Marktplatz –
Mairedner: Roman Zitzelsberger, Bezirksleiter der IG Metall Baden-Württemberg.
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PRÜF MIT!

Werde Prüferin/Prüfer
für die IG Metall
Aktiv – spannend – verant-
wortungsbewusst! Ein Prü-
fungsausschuss ist paritätisch
besetzt mit Vertretern der
Arbeitnehmer und der Ar-
beitgeber. Wir suchen wieder
ehrenamtliche Prüferinnen
und Prüfer, die die Interessen
der Auszubildenden und der
Arbeitnehmer wahren und
mitgestalten. Infos und
Anmeldung bei
Daniel.Warkocz@igmetall.de
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